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Zitat von Karl-Dieter

Ein Kellner ist aber in keiner hoheitlichen Position tätig und entscheidet nicht über den
Lebensweg von Menschen.

Was natürlich nicht geht, ist, wenn Vater X zum Lehrer Y geht und sagt: "Hier haben Sie 10€.
Aus der Mathe-4 von Kevin-Jerome können wir doch bestimmt eine 2 machen, oder?".
Als gegenleistungsunabhängige Würdigung für teilweise jahrelange, intensive Arbeit mit den
Kindern (gerade in der Grundschule) sehe ich aber kein Problem darin. Es gibt nunmal wie in
jedem anderen Beruf Lehrer, die nur das Mindeste leisten, und solche, die sich im Interesse der
Kids engagieren, tollen Unterricht halten und menschlich super mit den Schülern und den Eltern
umgehen. Die Bezahlung ist dennoch die gleiche, weswegen eine kleine Aufmerksamkeit der
Eltern sicher nicht zu viel des Guten ist.

Lehrer verdienen besser als Kellner, das stimmt. Sie verdienen aber nicht so gut, dass es für
einen Zweitwohnsitz in Monaco und eine Yacht reicht. Ein paar Euro machen da wenig
Unterschied, aber wenigstens ist das Haus dann ein paar Tage früher abbezahlt.
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